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Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie dieses Rosen-Blatt in den 

Händen halten, ist die Adventszeit 

schon angebrochen und Weihnachten 

steht vor der Tür. Der Winter wird 

Einkehr halten und zudem werden die 

Tage noch bis zum 21.12. kürzer. An 

diesem Tag, es ist 

Wintersonnenwende, wird es gerade 

einmal acht Stunden am Tag hell. 

Es wird still in der Natur. Vor noch gar nicht so langer Zeit haben wir vom 

Goldenen Oktober geschwärmt. Von goldgelb bis rostrot, orange, blassgrün und 

braun präsentierten sich die Herbstblätter an den Bäumen, gut zu beobachten 

direkt bei uns am Rosengarten. Jetzt ragt das Geäst in den hoffentlich nicht 

immer wolkenverhangenen Himmel. Die vorherrschenden Farben sind grau, 

schwarz, weiß, aber durchaus auch ergänzt durch ein schönes blau. 

Besonders diese Jahreszeit bietet sich geradezu an, Rückschau zu halten und 

sich zu fragen: Was war gut und was hat mich besonders in diesem Jahr 

bedrückt? Was kann ich künftig besser machen? War ich gegenüber meinen 

Mitmenschen tolerant genug und habe ich mich überhaupt mal nach deren 

Befinden erkundigt?   

Dieses sind nur einige von vielen anderen Fragen, die uns beschäftigen 

können, um zu schauen, wohin der Weg uns führen könnte. 

Dafür ist diese dunkle Jahreszeit doch bestens geeignet, um abzuklären, was 

uns im kommenden Jahr wertvoll und wichtig ist. 

Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern des Rosengartens 

besinnliche Weihnachtstage und für das kommende Jahr Glück, Zufriedenheit 

und alles Gute. Mögen Sie alle gesund bleiben, die Kranken schnell wieder 

gesund werden und all Ihre Wünsche für das Jahr 2023 in Erfüllung gehen. 

Ihr Team vom Rosengarten 
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Verbessertes Angebot für die Nutzung des 

Seniorentaxi ab dem 1.1.2023 

Anspruchsberechtigte Personen für die 

Nutzung des Seniorentaxis sind 65 Jahre und 

älter oder Personen, die im 

Schwerbehindertenausweis einen Grad der 

Behinderung (GDB) von 50 % oder mehr 

eingetragen haben. Der Wohnsitz muss im 

Landkreis Schaumburg sein. 

Waren die Fahrten bislang innerhalb des Kreisgebietes nur zu eingeschränkten 

Zeiten möglich, so wird es ab 2023 keinen zeitlichen beschränkten 

Gültigkeitsbereich mehr geben! Das ist eine tolle Verbesserung. 

Sie bekommen pro Jahr 30 Seniorenbons zur Verfügung gestellt. Die Bons 

haben einen Wert von 2,50 € und können in dem aufgedruckten Jahr eingesetzt 

werden. Zusätzlich erhalten Sie eine vom Landkreis ausgestellte 

Berechtigungskarte, die vom Berechtigten zu unterschreiben und bei jeder 

Fahrt vorzuzeigen ist. Mit den Bons können Sie maximal die Hälfte des 

Fahrpreises begleichen, den Rest zahlen Sie in Euro. 

Auf der Vorderseite der Bons sind durch den Landkreis folgende Angaben 

automatisch eingetragen: 

• Nummer des Bons 

• Vor- und Nachnahme des Fahrgastes 

• Adresse des Fahrgastes 

• zeitliche Gültigkeit der Bons 

auf der Rückseite ist durch den Taxifahrer einzutragen 

• Datum und Uhrzeit 

• Fahrstrecke (Ort und Straße) 

• Kennzeichen des eingesetzten Fahrzeugs und Fahrpreis 

Die Richtigkeit dieser Angaben muss der Fahrgast durch seine Unterschrift 

bestätigen. 

Bons und Karte müssen in der Stadtverwaltung Bückeburg abgeholt werden. 

Für die Beantragung ist der Personalausweis bzw. Behindertenausweis 

vorzulegen. Der „Kümmerer“ Herr Peters hält Antragsformulare für Sie bereit. 

Auch beim Ausfüllen des Antrages ist er gern behilflich. 
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Es ist schon toll zu erleben, wie viele ältere, agile Personen unter uns leben. 

Sicherlich sind viele körperlich mehr oder weniger stark eingeschränkt, aber 

Gott sei Dank leiden Sie noch nicht unter kognitiven Einschränkungen. 

Bemerkenswert und spannend waren die vorgetragenen Geschichten, die sich 

im Laufe des Lebens der Jubilarin ereignet haben. Auf die Frage eines Gastes, 

was sich die Ehrendame denn noch mal wünschen würde, wenn Sie es denn 

noch körperlich bewältigen könnte, brauchte die Dame nicht lange zu 

überlegen: 

Schaukeln. Ja wirklich schaukeln. Schaukeln hat ihr seit der Kindheit enormen 

Spaß gemacht. Wenn sie an Spielplätzen vorbeikam, konnte sie häufig nicht 

widerstehen, die Schaukel unbenutzt wieder zu verlassen. Bis weit über den 60. 

Geburtstag hat sie für ihr Leben gern geschaukelt. Wie Sie erzählte, löste 

schaukeln ein ganzes Bündel an Gefühlen bzw. Stimmungen bei ihr aus: 

Freiheit, Entspannung, Glücksgefühle. Beim Hin- und Herschwingen konnte sie 

die Seele baumeln lassen und so herrlich träumen. 

Wie ist das eigentlich bei Ihnen, sehr geehrte Leserinnen und Leser? 

Gerne würden wir auch über Ihre Wünsche berichten. Sprechen Sie einfach 

Herrn Peters an, der wird für Sie alles Weitere veranlassen. 

Vielleicht eignet sich dieses Thema aber auch für den wöchentlich 

stattfindenden Gesprächskreis unter der Leitung von den Damen Probst und 

Ramolla. 

Nachruf 

Nach kurzer schwerer Krankheit ist Frau Heide Steinbeck 

im Alter von 77 Jahren verstorben. Frau Steinbeck hat 

jahrelang mit viel Engagement und Freude die 

Hausbewohner bei verschiedenen Arbeiten unterstützt. 

Sie war eine überaus beliebte Person, die ihr Ehrenamt 

gerne ausübte. 

Es wird uns schwerfallen, Ihren Tod zu begreifen. Unser 

tiefes Mitgefühl und Beileid gelten ihrer Familie und allen 

Angehörigen. 
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Georg Böhm, auch schon sehr nahe des 90. 

Lebensjahres, bringt so schnell nichts aus der Ruhe. 

Vielleicht mag es an seinem Hobby, dem Papierbasteln 

liegen!? 

Früher wohnte er mit seiner Ehefrau in einem 

Einfamilienhaus in Todenmann. Dort hatte er eine 

komplett eingerichtete Werkstatt, mit allen Maschinen, 

die ein Bastlerherz erfreut. Herr Böhm stellte dekorative 

Holzfiguren und andere Holzdekorationen her. 

Nachdem seine Ehefrau gestorben war und das Haus 

verkauft wurde, bezog er im Januar 2020 die Wohnung 60 im Rosengarten. Die 

Eingewöhnung wird wahrscheinlich nicht so leicht sein, so waren zumindest 

seine Befürchtungen vor so einem einschneidenden Schritt. Doch mit Hilfe des 

Kümmerers und den Damen des DRK ging es doch besser als erwartet. Den 

Schritt in den Rosengarten einzuziehen hat er bis heute nicht bereut. 

Mit dem Umzug hatten sich die Holzbastelarbeiten natürlich erledigt. Von nun 

an hat sich Herr Böhm auf Bastelarbeiten mit Papier konzentriert. Toiletten- und 

Papierrollen, Filz und Stoff, bunte Bastelbögen, verschiedene große Scheren, 

Stanzschablonen, etc. bilden das Equipment für sein Hobby. 

Gerne werden seine Arbeiten zur Verschönerung der Kaffeetafeln und jetzt 

gerade in der Weihnachtszeit zum Schmücken der Tische und Fensterbänke 

genommen. Außergewöhnlich auch seine „15 Minuten Weihnachtstüte 

Gebrauchsanleitung“-Idee. Was verbirgt sich dahinter? Forschen Sie mal nach! 
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Weihnachtsbräuche aus aller Welt 

England 

In England kommt Plumpudding auf den Tisch und 

natürlich „Gregor“, der typische britische Turkey. Der 

Nachwuchs geht zu „Pantomimen“ -tumultartigen 

Märchenaufführungen. Am 6. Januar klingelt „Mary 

Lwyd“ an den Haustüren und stellt Rätsel. Wer die 

Antwort nicht weiß, wird von ihr gebissen (!!!) und 

muss die weißvermummte Gestalt verköstigen. 

Frankreich 

„Le Reveillon“, der Weihnachtsschmaus, ist der Höhepunkt des französischen 
Festes. Parade-Dessert: „Buche de Noel“, eine Schokoladen-Biskuitrolle. Im 
Elsass, wo 1605 der Weihnachtsbaum erfunden wurde, wird das Christkind von 
dem bösen Hans Trapp begleitet. 

Griechenland 

In Griechenland ziehen am 24. Dezember Kinder mit Trommeln und Glocken 
durch die Straßen, singen die Kalanda (Lobgesänge, die Glück bringen sollen) 
und bekommen dafür kleine Geschenke. 12 Nächte werden dann 
Weihnachtsfeuer zum Schutz vor den Kalikanzari (Kobolden) entzündet. 
Höhepunkt des Weihnachtsfestes ist Epiphania am 6. Januar. 

Italien 

Nicht der Weihnachtsbaum, sondern prächtig geschmückte Krippen stehen im 
Mittelpunkt der italienischen Weihnacht. Alle Nachbarn wetteifern um die 
schönste „presepio“. Heilig Abend findet eine Art Familien-Lotterie statt. Jeder 
zieht aus einem Säckchen die Nummer seines Geschenks. Am 6. Januar 
kommt „Befana“, eine alte, häßliche Hexe mit Besen, und bringt braven Kindern 
Geschenke, bösen ein Stückchen Kohle. 

Österreich 

Eine tierartige Kreatur zieht durch die Stadt, jagt Kindern einen Schrecken ein 
und bestraft die unartigen unter ihnen. Nein, es ist kein Halloweenkostüm, 
sondern Krampus, der böse Komplize des Nikolaus. Laut österreichischer 
Tradition belohnt der Heilige Nikolaus artige Jungen und Mädchen, während 
Krampus die unartigsten Kinder einfängt und in seinen Sack steckt. In der 
ersten Dezemberwoche (besonders am Nikolaustag) verkleiden sich junge 
Männer als Krampus und erschrecken Kinder mit rasselnden Ketten und 
Glocken. 

  
Lösungswort: Kreuzworträtsel: Erdbeerkuchen 
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Skandinavien 

Das Julfest ist Tradition in Skandinavien. Es entstammt 
alten Ernte- und Mittwinter-Bräuchen, bei denen Julbrot 
gebacken, Julbier gebraut und Julstroh in der Julstube 
verstreut wurde. Typisch finnisch: das gemeinschaftliche 
Saunabad am 24. und „gebackener Schwede“, das 
Festtagsgericht aus Schweinefleisch. Das Julfest endet 
am 13. Januar mit einem zünftigen Gelage. 

USA 

„Happy Xmas“ – der lässige Spruch der Amerikaner hat einen tieferen Sinn. 
Das „X“ ist der Anfangsbuchstabe der griechischen Schreibweise von Christus. 
Dank der vielen Auswanderer ist Weihnachten in den USA ein multikulturelles 
Treiben mit Dutzenden aus Europa importierten  Bräuchen. Einmalig sind 
jedoch die gigantischen Chistmas-Paraden. 

Interessante Termine 

Dezember 

3.12.2022 
Adventssingen im Rosengarten 
Lichthof, 15.00 Uhr 

3.12.2022 
„Chor-und Orchesterkonzert“ 
Advent- und Weihnachtskantaten 
Stadtkirche, 18.00 Uhr 

10.12.2022 
„RAUHNÄCHTE“ 
Ein unvergessliches Winter-
Schauspiel 
Fürstliche Hofreitschule Schloss 
Bückeburg, Reithaus, 15.00 Uhr 

10.12.2022 
Weihnachtskonzert mit dem 
Schaumburger Jugendchor 
Schaumburger Jugendchor e.V. 
Stadtkirche, 19.00 Uhr 

16.12.2022 
Weihnachtsfeier im Rosengarten 
Versammlungsraum, 16.00 Uhr 

17.12.2022 
Weihnachtskonzert mit Konzertchor 
& Jugendchor 
Musikschule Schaumburger 
Märchensänger e.V. 
Stadtkirche 19.00 Uhr 

18.12.2022 
„Weihnachtsserenade“ 
Stadt Bückeburg,  
Schlosshof, 17.00 Uhr 

26.12.2022 
Festgottesdienst mit Musik aus dem 
Weihnachtsoratorium von J.S.Bach 
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Bückeburg, 
Stadtkirche, 17.00 Uhr 
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Januar 

10.01.2023 
Angelika Milster- Winter Momente  
RGV Event GmbH 
Ev. Stadtkirche 19:30 Uhr 

14.01.2023 
Göttinger Symphonie Orchester 
Neujahrskonzert 
Kulturverein Bückeburg e.V. 
Rathaussaal, 18.00 Uhr 

28.01.2023 
„Ein ungleiches Paar“  
Schaumburger Bühne 
Kulturverein Bückeburg e.V. 
Rathaussaal, 19.30 Uhr 

 

Februar 

02.02.2023 
Die Himmlische Nacht der Tenöre 
RGV Event GmbH 
Ev. Stadtkirche, Kirchweg 2, 19.30 Uhr 

11.02.2023 
Osnabrücker Sinfonie Orchester 
Kulturverein Bückeburg e.V. 
Rathaussaal, 18.00 Uhr 

26.02.2023 
Ensemble Zefirelli: „Mr. Händel im 
Pub“ 
Barock trifft Folk 
Kulturverein Bückeburg e.V. 
Rathaussaal, 17.00 Uhr 
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Unglaublich: Das Jahr 2022 neigt sich schon wieder dem Ende zu. Nach 2021 

hatten wohl alle Bewohner/innen und Mitarbeiter/innen des Rosengartens 

gehofft, das Jahr 2022 könnte ruhiger und geordneter verlaufen. Leider wurden 

wir alle enttäuscht. Es war erneut ein „anstrengendes Jahr“. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitarbeiter/innen für den Einsatz und 

das Engagement bedanken. Unser besonderer Dank gilt dem Kümmerer Herrn 

Peters, der neben seiner eigentlichen Tätigkeit im Hause wieder einmal 

besonders viel mit der Neuvermietung von Wohnungen zu tun hatte. Durch 

hohen Arbeitseinsatz ist es Herrn Peters gelungen für frei gewordene 

Wohnungen zügig einen Nachmieter zu finden. Dieser Einsatz geht weit über 

den vereinbarten „Job“ hinaus. Auch das Team von Hausmeistern und Gärtner 

erhielt von den Bewohnern sehr viel Lob – wir bedanken uns herzlich für die 

gute Arbeit. 

Leider wird zum 31.12.2022 die Firma „ventum“ das Mandat für die 

Hausverwaltung niederlegen. Wir danken Herrn Becker für die sehr persönliche 

und konstruktive Verwaltungstätigkeit der letzten Jahre und freuen uns auf die 

Zusammenarbeit mit der neuen Verwaltung „Fritz Hausverwaltung“. 

Allen nochmals ein herzliches Dankeschön! – Ihr Beirat 

Erbauliches 

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

Theodor Fontane 
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Allen ein herzliches Willkommen! Wir wünschen Ihnen im Rosengarten ein 

langes und zufriedenes Wohnen. 

Auszüge 

 

Wir gedenken den Verstorbenen 

 

 

Schöne Tage ... nicht weinen, dass sie 

vergangen, sondern lächeln, dass sie gewesen! 

Wir möchten in diesem Zusammenhang auf Folgendes hinweisen: Es besteht 

die Möglichkeit, dass die Angehörigen eines Verstorbenen auf dem kleinen 

Tischchen im Eingangsbereich an der Fensterecke ein Foto oder eine Anzeige 

aufstellen können. 

So ist ersichtlich wer verstorben ist. Bitte sprechen Sie hierfür das DRK an. 
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Das Lösungswort finden Sie im Rosenblatt 


